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Niederschrift 
 
über die 7. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Olderup am 06. Oktober 2009 im Ge-
meendehus in Olderup 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Thomas Carstensen 
2. Gemeindevertreter Arne Schwerin 
3. Gemeindevertreter Inke Clausen 
4. Gemeindevertreter Hans-Niko Sterner 
5. Gemeindevertreter Sebastian Madej, fehlt entschuldigt 
6. Gemeindevertreter Axel Hansen 
7. Gemeindevertreter Hans Jacobsen 
8. Gemeindevertreter Carl-Johannes Lorenzen, fehlt entschuldigt 
9. Gemeindevertreter Hans-Christian Domeyer, fehlt entschuldigt 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ralf Thomsen, zugleich Protokollführer 
sowie 3 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Thomas Carstensen eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden recht herz-
lich. Einen besonderen Gruß richtet er an Pastorin Braren, Wehrführer M. Cardel und an R. Thom-
sen von der Verwaltung. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form, Frist und Inhalt der Ta-
gesordnung werden keine Einwände erhoben.  
Auf Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig der TOP 6 aus der Tagesordnung gestrichen, da 
die vorzeitige Behördenbeteiligung für die 26. Änderung des F-Planes noch nicht abgeschlossen 
ist. 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 20.05.2009 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Durchführung zusätzlicher Straßenunterhaltungsmaßnahmen 
7. Evtl. Änderung des Nutzungsvertrages für das Gemeindehaus 
8. Gewährung von Zuschüssen für Jugendfahrten 
Nicht öffentlich 
9. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Einwohnerfragestunde  

Der Wehrführer der Gemeinde M. Cardel teilt der Gemeindevertretung mit, dass in der Feuer-
wehr ein Bedarfsplan für 2010 erstellt wurde. 
Die Feuerwehr benötigt folgende Ausrüstung: 
2* Handschuhe, 3* Schwarze Jacken, 2* Latzhosen für Atemschutzträger, 11* Stiefeln, Na-
mensschilder für die Plätze, Kunststoffnamensschilder für die Atemschutzträger und für 2009 
einen zusätzlichen Meldeempfänger. 
Die Anschaffungskosten belaufen sich auf 3.105,70 €. 
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Nach kurzer Beratung beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, den Betrag im Haushalt 
2010 mit aufzunehmen. 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 20.05.2009 

Die Niederschrift der 6. Sitzung wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Berichte des Bürgermeisters  

• Die Jugendfeuerwehr hat an der Herbstübung teilgenommen. 
• Für die Wegenutzungsverträge „Strom“ haben sich die EON, Stadtwerke Flensburg und 

die Schleswiger Stadtwerke beworben. Der eingeschaltete Berater auf Amtsebene ist die 
Fa. GeKom. Grundsätzlich wird auf Landesebene geprüft, ob es rechtlich zulässig ist, 
dass eine Beteiligung der Kommunen am Netz der EON möglich ist. 

• Anschaffung von Digitalfunk bei den Freiwilligen Feuerwehren ist noch unklar wegen des 
Datenschutzes bei der Polizei und den Rettungskräften. 

• Die Ausschreibung Radweg Olderup/Immenstedt wird Ende bzw. Anfang nächsten Jahres 
erfolgen. Die Genehmigung der UNB liegt vor. Leerrohre für Breitbandversorgung werden 
mit ausgeschrieben. Die Gemeinde verkauft an den Straßenbaulastträger 91 Knick-
Ökopunkte, Preis ca. 45 €.  

• Ein Screening Termin für die WKA Thomsen/Petersen fand in Schleswig statt. Wenn das 
Gutachten Vogel und Fledermauszug aktualisiert wird, ist keine UVP erforderlich. 

• Nach Absprache mit Windkraftbetreibern sind zusätzlich Wege gesplittet worden. Dabei 
wurde der normale Unterhaltungsaufwand durch vorherige Besichtigung geschätzt. Nach 
der Bautätigkeit wurde der erhöhte Unterhaltungsaufwand geschätzt und ausgeschrieben. 
Die Differenz übernimmt zur Hälfte die Windkraft, zusätzlich wurden noch 2000 € nicht 
ausgegebenes Windkraftwegegeld und das Splitten der Depotzufahrtstraße von den 
Windkraftbetreibern bezahlt, so dass nur der tatsächlich ursprüngliche Unterhaltungsauf-
wand übrig bleibt. 

• Arbeitskreis Chronik - der Textteil kommt in die nächste Amtsblattausgabe „November“ 
• Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, sich an der Resolution der CO² Endlage-

rung anzuschließen. 
• Bürgermeisterdienstversammlung - in der Fortschreibung des Regionalplans 5 ist die Aus-

weisung neuer Windeignungsflächen geplant. Es herrschte eine hohe Uneinigkeit bei der 
Verteilung der Flächen im Kreisgebiet. Der Kreis wird jetzt wahrscheinlich die gesamten 
Flächen, die angemeldet worden sind, dem Land melden, da das Land sowieso die Pla-
nungshoheit hat. Gefordert waren landesweit 3.800 ha, gemeldet werden 11.000 ha. 

• Diskussion über Verteilung der Wertschöpfung (auch beim Amt NT). Gegenargument ist 
der Kommunale Finanzausgleich, das System von Umlage und Schlüsselzuweisungen 
nach Finanzkraft. Der Bürgermeister wird gegen den Finanzausgleich stimmen. 

• Im Kreis ist die Umstellung auf Doppik vollzogen. Der Kreis hat ein negatives Eigenkapital 
durch die Einstellung der Pensionsansprüche der Beamten. 

• Frau Höffinghof hat den Touristikmarkt im Kreis vorgestellt. 
• Eine Förderung von Breitbandtrassen wird mit 75 % bezuschusst. 
• Der wassergebundene Ausbau des Baugebietes Dörplotten und die Vermessung des 

Straßenkörpers sind fertig erstellt. Die Kosten für den Ausbau werden voraussichtlich ca. 
36.000 € und die Vermessung ca. 3.200 € betragen. 

• Aktion „Rettet die Kastanien“ - das anfallende Laub kann beim Bürgermeister für die Bio-
gasanlage abgegeben werden. 

• Als Ehrungsvorschlag wird Gerd Martens benannt. Der Bürgermeister wird den Werde-
gang von Gerd zusammenstellen. 
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• Es ist erforderlich, Rauchmelder für die öffentlichen Gebäude zu beschaffen und anzu-
bauen. Hans-Niko Sterner wird sich mit dem Amt in Verbindung setzen. 

• Der Ausbau des „Bunkerweges“ im Rahmen des Konjunkturpaketes II, ist auf die Nachrü-
ckerliste gesetzt worden. 

• Die Verlegung des Weges im Bereich von Dreihöh ist bis auf die Verschleißdecke fertig. 
• Bürgermeisterin Silke Clausen, Arlewatt, hat aus dem Modellvorhaben „Region schafft 

Zukunft“ 50.000 € für den Umbau des Sportheims erhalten  
• Der Entwurf für den Erlass einer Straßenreinigungssatzung wurde verteilt und wird auf der 

nächsten Sitzung beraten. 
 
 
4. Berichte der Ausschussvorsitzenden 

• Von J. Clausen wird berichtet, dass am 10.10.09 um 14 -16.00 Uhr am Gemeendehus eine 
Staudenbörse stattfindet. 

• Vom Schulverband berichtet der Bürgermeister, dass im Kindergarten ein Gruppenraum zur 
Betreuung von Kindern unter 3 Jahren mit Ruheraum und ein Wickelraum umgebaut wird. 
Die Trennung des Raumes erfolgt durch den Einbau einer Glasfront. Des Weiteren werden 
die Fenster erneuert. Einige Fensteröffnungen werden für Türöffnungen umgebaut für zu-
sätzlich Fluchtwege. 

 
 

5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
 

6. Durchführung zusätzlicher Straßenunterhaltungsmaßnahmen 
Der Bürgermeister gibt zur Kenntnis, dass nach Beendigung der Aufstellung der WKA eine 
Besichtigung mit den Betreibern und dem Kreis, Tiefbauabteilung, erfolgt ist, siehe Bericht 
Bürgermeister. Der Weg zum Depot soll auf der rechten Seite und der Süderweg auf gesamter 
Breite, gesplittet werden. Im Kohstieg ist nichts zu beanstanden. 
Der Kreis hat die Kosten für die Splittarbeiten aufgestellt, wobei Gesamtkosten von 12.000 € 
entstehen würden. Die Windkraftbetreiber übernehmen Kosten in Höhe von 7.000 €, die Ge-
meinde von 5.000 €. Der jährliche Unterhaltungsaufwand wurde vom Kreis auf Kosten in Höhe 
von 4.200 € geschätzt. 
 
Im Zug des Holm Ausbaues ist geplant, Leerrohre für die Breitbandversorgung, mit zu verle-
gen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 2.941 €. Einstimmig wird der Verlegung zugestimmt. 
Für den Holm und für das Baugebiet wird einstimmig beschlossen, fünf Aluminiummasten mit 
einer Lichtpunkt Höhe von 4,00 m und Pilzleuchten mit Klarglas, zu bestellen. 
 
Auf Nachfrage vom Wehrführer, ob im Baugebiet geplant ist, ein zusätzlichen Hydranten ein-
zubauen, wird mitgeteilt, dass die Löschwasserversorgung über den Fußweg sicher gestellt 
werden kann. Der Bürgermeister schlägt vor, einen Hydranten im Baugebiet nachträglich mit 
einzubauen, wenn es zwingend erforderlich ist.  

 
 

7. Evtl. Änderung des Nutzungsvertrages für das Gemeindehaus 
Der Bürgermeister erläutert, dass es einen Nutzungsvertrag mit der Kirchengemeinde für das 
Gemeendehus gibt. Im Nutzungsvertrag sind u.a. die Reinigungs- und Unterhaltungskosten 
geregelt. Des Weiteren können die öffentlichen Räume durch örtliche Vereine genutzt werden. 
Der Ortskulturring hat eine Veranstaltung für Bürger angeboten und im Gemeendehus durch-
geführt. Die Veranstaltung soll jetzt durch die Privatpersonen weiter geführt werden ohne Be-
teiligung des Ortskulturringes.  
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Nach kurzer Beratung über die Änderung des Nutzungsvertrages der öffentlichen Räume in 
Bezug auf Nutzung durch Privatpersonen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, den 
Vertrag nicht zu ändern. 

 
 
8. Gewährung von Zuschüssen für Jugendfahrten 

Nach einer Beschlussvorlage, die allen Gemeindevertretern vorliegt, möchte die Amtsverwal-
tung die Bezuschussung von Jugendfahrten (Ferien- und Feriennaherholungen werden mit 
1,50 € pro Teilnehmer und Tag aus der Gemeinde im Alter von 6 bis 26 Jahren gefördert) für 
alle Amtsgemeinden nach den Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit im Kreis Nordfries-
land für den Kreisjugendring generell regeln, um den Verwaltungsaufwand zu erleichtern. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Abrechnung durch die Amtsverwaltung 
nach den o.a. Richtlinien. 
 

 
 

Für den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
Nichtöffentlich 
 
9. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 
… 
 

 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse bekannt.  
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Carstensen für die 
rege Mitarbeit und schließt um 21.35 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführer 


